


Porsche Zentrum Köln beim Race4Friends.

Fahrer und Helfer im Fahrerlager eingetroffen
waren, ging es zur Fahrerbesprechung in die BOX
4 in der  Boxengasse.  Hier  wurden a l le  Deta i ls  für
den Tagesablauf  besprochen.  Es wurde schnel l
klar, dass es sich hier nicht um eine Rennsportver-
anstaltung handelt, sondern um eine Wohltätig-
keitsveranstaltung, bei der es nicht um die Erzie-
lung von Höchstgeschwindigkeiten geht, sondern
darum, behinderten Menschen e in Vergnügen zu
bereiten.

Gegen 9:00 Uhr trafen die ersten Reisebusse plus

einige Rollstuhlbusse mit den ersten 100 Teilneh-
mern von insgesamt ca. 400 im Fahrerlager ein.
Die Gäste wurden von den Organisatoren des
Race4Friends begrüßt und zur Einweisung und
Stärkung in die BOX geführt.

Zahlreiche Helfer brachten die Gäste anschließend
zu den verschiedenen Fahrzeugen, unter anderem
auch zum Porsche 9II Carrera des Porsche Zentrum
Köln. lm zügigen Tempo ging es einige Runden über
die legendäre Rennstrecke. Eine große Auswahl an
Renn- und Sportwagen macht es möglich, dass für
jeden Gast das passende Fahrzeug dabei war. Die
Tourenwagen waren mit Käfigen und Schalensitzen
ausgestattet, die Fahrer besaßen eine Rennlizenz und
genügend Erfahrung. Außerdem erhielten alle Teilneh-
mer aus Sicherheitsgründen Helme.

Die Freude der behinderten Menschen, in elnem echten
Sportwagen über den Nürburgring gefahren zu werden,
erkannten wir an den strahlenden Gesichtern, jedem

Freudenschrei und an den glänzenden Augen sowie an
dem herzlichen Dank beim Beifahrerwechsel. Es freut
uns sehr, dass wir Menschen mit geistig und körper-
l icher Behinderung eine so große Freude, vielleicht
sogar ein unvergessliches Erlebnis, bereiten konnten.
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Für den guten Zweck am Start.
Bei Race4Friends geht es
darum, körperlich und geistig

eingeschränkten Menschen

eine Freude zu machen. lhnen
wird die Möglichkeit gegeben,

in einem echten Sportwagen
den legendären Nürburgring
als Beifahrer zu erleben.


